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AM 26. MAI IST EUROPAWAHL!  

Am kommenden Sonntag findet die Wahl zum europäischen Parlament 

statt. Als SPD 

sagen wir: 

Europa ist die 

Antwort! 

Frieden, 

Sicherheit und 

Freundschaft 

unter 

Nachbarstaaten 

waren in Europa 

lange 

unvorstellbar und doch sind sie heute die Realität. Die jüngsten Ereignisse 

in Österreich zeigen einmal mehr, dass man den rechten Populisten keine 

Verantwortung über unsere Zukunft anvertrauen darf. Ich möchte Sie dazu 

aufrufen: Gehen Sie wählen! Und wenn sie sich die Werte Freiheit, 

Solidarität und Gerechtigkeit für Ihr Europa wünschen, dann wählen Sie 

die SPD und unsere Spitzenkandidatin Katarina Barley.  

70 JAHRE GRUNDGESETZ – WIR BRAUCHEN MEHR 

RECHTE FÜR KINDER   

Am 23. Mai ist der 70. Jahrestag des Grundgesetzes. Die SPD-Fraktion im 

Landtag NRW hat aus diesem Anlass einen Antrag in das kommende 

Plenum eingebracht, mit dem sie sich dafür stark macht, die 

Erfolgsgeschichte des Grundgesetzes fortzuschreiben. Ebenfalls in 

diesem Jahr ist es 30 Jahre her, dass die UN-Kinderrechtskonvention von 

der UN-Generalversammlung angenommen wurde. Bis heute sind 

Kinderrechte im Grundgesetz allerdings nicht verankert. „Der Jubiläumstag 

ist ein wichtiger Anlass, sich dieser Bedeutung zu vergewissern und den 

Stellenwert des Grundgesetzes für die Entwicklung der Bundesrepublik 

Deutschland gebührend zu würdigen“, sagt der SPD-Fraktionsvorsitzende 

im Landtag NRW, Thomas Kutschaty.  

 

ANTRAG: SCHULDNERBERATUNG GARANTIEREN – BERATUNGSSTRUKTUREN 

OPTIMIEREN 

Die private Überschuldung in Deutschland ist ein Problem, das sich in unserer Gesellschaft verfestigt hat. Der 

Schuldneratlas 2018 von Creditreform zeigt, dass die Überschuldung von Privatpersonen in Deutschland seit 2014 

kontinuierlich angestiegen ist. Demnach sind 10,04 Prozent der erwachsenen Bevölkerung in Deutschland 

überschuldet. Dies entspricht 6,93 Millionen Menschen. In Nordrhein-Westfalen ist die Lage noch dramatischer: 

Hier beträgt die Überschuldungsquote 11,69 Prozent. Das bedeutet, dass in NRW 1,74 Millionen Menschen 

überschuldet sind.  

FÜR SIE IM LANDTAG 

Liebe Bürgerinnen und 

Bürger,   

als Ihre 

Landtagsabgeordnete trage 

ich Ihre politischen 

Interessen und Anliegen 

aus den Städten Balve, 

Hemer, Menden, Neuenrade 

und Plettenberg nach 

Düsseldorf.  

Gern stehe ich Ihnen als 

Ansprechpartnerin bereit 

und freue mich stets auf 

Ihre Anfragen – zögern sie 

also nicht, mich zu 

kontaktieren.  

 

 

 

 

 

 

[Klicken Sie hier, um eine Beschriftung hinzuzufügen] 
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„Die Zahl der Überschuldung ist besonders in NRW dramatisch hoch. Es 

bedarf also dringend eines flächendeckenden Angebots an Schuldner- und 

Insolvenzberatung in den Kommunen!“  

Diese Überschuldungssituation führte in NRW im Jahr 2017 zu 22.800 Privatinsolvenzverfahren. Mit unserem Antrag 

fordern wir als SPD-Landtagsfraktion die Landesregierung u.a. zu folgenden Punkten auf:  

• eine gesetzliche Grundlage zu schaffen, die für alle Ratsuchenden einen kostenlosen Zugang zur Schuldner- und 

Verbraucherinsolvenzberatung ermöglicht; 

• die Zusammenlegung Schuldner- und Insolvenzberatung bei den Kommunen, finanziert vom Land NRW 

Hier geht‘s zum Antrag. 

 

ANTRAG: KINDERARMUT BEKÄMPFEN  

Die Zahl armer oder von Armut bedrohter Kinder nimmt in Deutschland seit Jahren zu. Aktuell gelten 3 Millionen 

Kinder und Jugendliche als arm – das ist jedes fünfte Kind. Von rund 13 Millionen Kindern in Deutschland leben ca. 

vier Millionen in Familien, in denen das Geld knapp ist. Familien, in denen die 

Eltern Sozialleistungen beziehen oder geringe Einkommen haben. 2016 lebten 

in Nordrhein-Westfalen rund 598.000 Minderjährige in Bedarfsgemeinschaften 

mit Bezug von Mindestsicherungsleistungen. Das waren rund 14.000 (+2,4 %) 

mehr als im Vorjahr. 

Nein zu Chancenungleichheit! 

Arme Kinder müssen mit Einschränkungen bei der Grundversorgung mit 

Nahrung und Kleidung, in sozialen Beziehungen, in der Bildung und 

gesellschaftlichen Kontexten, bei der Gesundheit und bei kultureller Teilhabe 

leben. Wir als SPD-Landtagsfraktion fordern in einem Antrag die Einführung 

der Kindergrundsicherung. So kann die finanzielle Situation von Kindern und 

Jugendlichen deutlich verbessert und Chancengleichheit in Bildung, 

Gesundheit und gesellschaftlicher Teilhabe hergestellt werden.  

Hier gehts zum Antrag.  

 „ Kinder haben ein Recht auf soziale Sicherheit und einen angemessenen 

Lebensstandard. Die Kindergrundsicherung kann einen wichtigen 

materiellen Beitrag zur Bekämpfung von Kinderarmut leisten.“ 

 

UNTERSTÜTZUNG FÜR ALLEINERZIEHENDE MÜTTER UND VÄTER IN NORDRHEIN-

WESTFALEN STÄRKEN! 

Familien zeigen sich in verschiedenen Lebensformen: Verheiratete Paare mit Kindern, nichteheliche 

Lebensgemeinschaften mit Kindern, Alleinerziehende, Stief- und sogenannte Patchworkfamilien sowie 

gleichgeschlechtliche Partnerschaften und Ehen mit Kindern. Dieser bereits gelebten Vielfalt familiärer Lebensformen 

muss auch in allen gesellschaftlichen Bereichen die verdiente Anerkennung und Wertschätzung entgegengebracht 

werden. Vor allem müssen ihnen die ihnen zustehenden rechtlichen gesellschaftlichen Strukturen zur Verfügung 

stehen. In Nordrhein-Westfalen wächst der Anteil der Familienform, in der ein Elternteil die Kinder allein erzieht. Die 

Zahlen sind von knapp 15 Prozent im Jahr 2002 auf 18,2 im Jahr 2017 gestiegen. Den größten Anteil bei 

https://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/MMD17-6259.pdf
https://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/MMD17-6253.pdf
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Alleinerziehenden machen Frauen aus. Alleinerziehende müssen immer wieder von neuem unter Beweis stellen, dass 

sie in ihrer Lebensführung alle Aspekte des Alltags und des Erwerbslebens unterbringen können. Die Vereinbarkeit 

zwischen Familien- und Erwerbsleben stellt viele alleinerziehende Eltern vor enorme Herausforderungen.  

Als SPD-Landtagsfraktion fordern wir mit unserem Antrag u.a. eine flächendeckende und bedarfsgerechte 

Angebotsstruktur über qualifizierte Beratungs- und Unterstützungsangebote für alleinerziehende Eltern zu 

gewährleisten sowie ein ressortübergreifendes Förderprogramm zur Unterstützung von Alleinerziehenden in den 

Bereichen Qualifizierung, Arbeitsmarktintegration, Kinderbetreuung und Teilzeitmöglichkeiten zu entwickeln. 

 

Hier geht’s zum Antrag.  

 

 

VKM-BESUCHERGRUPPE ZU GAST IN 

DÜSSELDORF 

Mit seinen Wohnformen hilft der Verein für körper- und 

mehrfachbehinderte Menschen e.V. in Menden Menschen 

mit körperlicher oder geistiger Behinderung nach 

Beendigung der Schulzeit, bei ihren Eltern auszuziehen 

und wie andere junge Menschen auch ein möglichst 

selbstständiges Leben zu führen. Erst im vergangenen 

Jahr wurde ein neues Haus des VkM am Lenzenplatz in 

Menden eingeweiht. Aus diesem Anlass habe ich die 

Bewohner und Mitarbeiter des VkM zu einem Besuch im 

Düsseldorfer Landtag eingeladen.  Am Donnerstag war es 

soweit: Eine 20 Personen starke Gruppe des VkM reiste mit dem Bus in Düsseldorf an. Ich habe mich sehr über die 

Mendener gefreut, die ich gemeinsam mit dem Landtags-Besucherdienst durch das nordrhein-westfälische Parlament 

begleiten durfte. Nach einem interessanten Vortrag über die Geschichte und die Arbeitsweise des Landtags hatten die 

Teilnehmer die Gelegenheit, sich bei Kaffee und Kuchen zu stärken. 

 

DIE BAGGER ROLLEN: ABRISS 

DES AVB-GEBÄUDES IN HEMER 

LÄUFT AN! 

Viele Jahre habe ich mich für den Abriss 

der AVB-Gebäude in Hemer eingesetzt und 

noch unter der rot-grünen Landesregierung 

NRW wurde die Finanzierung genehmigt: 3 

Millionen Euro investiert der AAV Altlasten 

und Flächenrecycling Verband für den 

Abriss des Gebäudes, dessen Dimension 

gewaltig ist. In über 400 

Lastwagentransporten sollen 22.000 

Tonnen Bauschutt abgetragen werden. Auf 

einer Größe von rund fünf Fußballfeldern 

wird bis zum Frühjahr 2020 ein Stück 

Industriekultur abgetragen, das sich zuletzt 

zu einem gefährlichem Schandfleck 

entwickelt hat.  

https://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/MMD17-6254.pdf
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AUTOWASCHEN FÜR DEN GUTEN ZWECK 

Für den guten Zweck wurden fast 300 Fahrzeuge gewaschen und von innen gereinigt 

sowie an die 300 Donuts und 250 Bratwürstchen verdrückt: Für die Mittagstische in 

Iserlohn, Letmathe und Hemer habe ich gemeinsam mit meiner Kollegin aus dem 

Deutschen Bundestag, Dagmar Freitag, und vielen weiteren engagierten Ehrenamtlichen 

bei der IKZ-Autowasch-Aktion mitgeholfen. Wie schon im letzten Jahr waren wir auch 

dieses Jahr wieder im Einsatz und haben bei der Gelegenheit viele nette HemeranerInnen 

und IserlohnerInnen getroffen. 

 

ÖFFENTLICHE ANHÖRUNG ZUR ABSCHAFFUNG DER STRAßENAUSBAUBEITRÄGE 

Anwohner aufgepasst!  

Am 7. Juni 2019 um 13:30 Uhr findet eine 

öffentliche Anhörung zum SPD-

Gesetzesentwurf zur Abschaffung der 

Straßenausbaubeiträge statt. Die Anhörung 

wird im Plenarsaal des Landtags stattfinden. 

Eine Anmeldung ist nicht nötig - das 

Platzkontingent ist jedoch begrenzt. Daher 

bitte ich interessierte Bürgerinnen und 

Bürger, rechtzeitig anzureisen. Die SPD-

Landtagsfraktion fordert seit dem 

vergangenen Jahr die schwarz-gelbe 

Landesregierung zur Abschaffung der 

Straßenausbaubeiträge auf.  

 

MIT VERBRAUCHERPOLITISCHEN THEMEN UNTERWEGS IN BERLIN 

Gemeinsam mit meinem Team habe ich im Mai die SPD-Bundestagsfraktion in der Hauptstadt besucht. Bei unseren 

Gesprächen standen die Themen 

Schuldnerberatung, Verbraucherschutz und 

Umweltpolitik im Mittelpunkt. Es gehört zu 

meinen politischen Zielen, die 

Schuldnerberatung in NRW für alle 

Bürgerinnen und Bürger kostenlos zur 

Verfügung zu stellen. Gemeinsam mit der 

parlamentarischen Staatssekretärin im 

Bundesjustizministerium, Rita Hagl-Kehl, 

und meinen Kolleginnen im Bundestag 

haben wir die Durchsetzung dieses 

Anliegen besprochen. Ich bedanke mich 

herzlich bei Ulla Schulte und Nezahat 

Baradari Güçer für den herzlichen 

Empfang. 
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SPORTSTÄTTENSANIERUNGSPROGRAMM DER LANDESREGIERUNG 

In Sitzung des Sportausschusses des Landes NRW im Mai hat Frau Staatssekretärin Andrea Milz (CDU) das 

Sportstättensanierungsprogramm der Landesregierung vorgestellt. Offiziell wird dieses am 13.06.2019 vorgestellt. Die 

Landesregierung beabsichtigt eine Förderung von Sportstätten, die in Trägerschaft der Vereine liegen. Dafür soll die 

fünffache Sportpauschale von 2018 der Kommune ausbezahlt werden und nach Antragslage durch die Sportbünde in 

den 396 kommunalen Gebietskörperschaften an die Vereine verteilt werden.  

Gefördert werden: 

Mit bis zu 90% Maßnahmen im Wert bis 100.000 Euro 

Mit bis zu 85% Maßnahmen im Wert bis 1 Million Euro 

Mit bis zu 80% Maßnahmen im Wert von über 1 Million Euro  

 

10.000 Euro ist die Bagatellgrenze zur Beantragung. Die Vereine können ihren Anteil durch ehrenamtliche Arbeit 

erbringen. Es wird ein einfacher Verwendungsnachweis eingefordert. Mikroplastik ist von der Förderung 

ausgeschlossen. 

 

 Inge Blask 

Mitglied des Landtags Nordrhein-Westfalen 

 

Platz des Landtags 1 

40221 Düsseldorf 

Tel.: 0211-8842510 

Fax: 0221-8843169 

inge.blask@landtag.nrw.de 

 

www.inge-blask.de 
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